
Am Automobilsalon von Tokio sorgte 1998 
ein kleines weisses Fahrzeug für grosses 
Aufsehen. Es handelte sich um das Coupé 
Insight des japanischen Automobilherstellers 
Honda. Das Fahrzeug war mit einem neu-
artigen Benzin-/Elektroantrieb – dem IMA-
System (Integrated Motor Assist) – ausge-
stattet und überzeugte schon damals mit 
hervorragenden Beschleunigungswerten bei 
äusserst tiefem Treibstoffverbrauch. Seither 
wurde das IMA-System unablässig weiter-
entwickelt und verbessert. Es ist nun bedeutend 
leichter, leistungsfähiger und einfacher herzu-
stellen. Zu sehen war der neue Antrieb am 
vergangenen Automobilsalon von Paris im 
Insight-Concept-Car. In der Schweiz wird 
die neue Insight-Limousine im Frühjahr 2009 
erwartet. Der neuste Spross der Hybrid-
Modellreihe zeichnet sich durch einen er-
schwinglichen Preis, grosse Wirtschaftlich-
keit und Umweltfreundlichkeit aus. 

EIN HYBRIDFAHRZEUG 
FÜR DEN ALLTAGSGEBRAUCH
Von der äusseren, aerodynamischen Erschei-
n ung her gleicht der neue Insight in weiten 
Teilen dem Honda FCX mit Brennstoffzellen-
antrieb. Es handelt sich um eine kompakte 
Limousine mit 5 Plätzen und 5 Türen mit ein-
fachem Handling, einer überaus reichhaltigen 
Ausstattung und hohem Fahrkomfort. Mit 
einem attraktiven Preis, der auf tiefere 
Produktionskosten zurückzuführen ist, richtet 

sich mit dem Insight erstmals ein Fahrzeug 
dieser Technologie an ein grösseres Publikum. 
Das technologische Meisterwerk kombiniert 
auf überzeugende Art grossen Fahrgenuss, 
tiefe Emissionswerte und sparsamen Treib-
stoffverbrauch. 

EIN NEUES ZEITALTER
Von allem Anfang an setzte Honda in der 
eigenen Forschung auf umweltschonende, 
« grüne » Technologien. Konkrete Resultate 
dieser Entwicklungen sind die Hybridfahr-
zeuge, das Zero-Emission-Fahrzeug FCX mit 
Brennstoffzellenantrieb aber auch beispiels-
weise die neuen, ultrasauberen Dieselmotoren. 
Die ausgereifte Hybridtechnologie stellt für 
fortschrittliche Fahrer im urbanen Raum die 
ideale und zeitgerechte Lösung dar. Nicht 
von ungefähr wurde der Civic Hybrid gemäss 
Auto-Umweltliste des VCS (Verkehrs-Club 
der Schweiz) zum saubersten Auto der Jahre 
2007 und 2008 ernannt.

Neben dem Civic Hybrid und dem neuen 
Insight wird Honda in den kommenden fünf 
Jahren weitere Modelle mit der erfolgreichen 
IMA-Technologie ausstatten. In Anbetracht 
der echten Herausforderungen unserer Zeit 
bietet die Hybridtechnologie neue, zukunfts-
gerichtete Perspektiven an. 

1. Anfahren und Beschleunigung. Beim Anfahren und Beschleunigen 
wird der Benzinmotor zur höheren Leistungsabgabe ohne zusätzlichen 
Treibstoffverbrauch durch den Elektromotor unterstützt. Bei leichten Be-
schleunigungen oder konstant hoher Reisegeschwindigkeit auf Autobahnen 
ist lediglich der Benzinmotor in Betrieb.

2. Geringe Reisegeschwindigkeit. Bei konstant geringer Geschwindig-
keit im Bereich von 40 km/h sind alle 4 Zylinder ausgeschaltet. Das Fahr-
zeug wird ausschliesslich durch den Elektromotor angetrieben. Der dazu 
notwendige Strom wird beim Abbremsen produziert.        

 3. Verlangsamung und Bremsen. Wenn der Fahrer den Fuss vom 
Gaspedal nimmt oder das Bremspedal betätigt, werden die 4 Zylinder des 
Benzinmotors ausgeschaltet. Der Elektromotor funktioniert im Generator-
Modus und lädt die Batterie des IMA-Systems dank der zurück gewonnenen 
kinetischen Energie wieder auf. 

 4. Im Stand. Im Stillstand schaltet sich der Benzinmotor selbsttätig aus. 
Es wird kein Treibstoff verbraucht und dennoch bleiben Radio und Klima-
anlage in Betrieb. Der Benzinmotor springt wieder an, sobald die Bremsen 
gelöst werden. Der Elektromotor übernimmt in dieser Phase die Rolle des 
Anlassers. 

DAS IMA-HYBRIDSYSTEM

Benzinmotor

Elektromotor

Integriertes 
Hilfsmotorsystem

Steuereinheit + 
Batterie des Elektromotors

Honda Civic Hybrid

Honda Insight

10 Jahre Erfahrung  
auf dem Gebiet der Hybridfahrzeuge

Insightder 2. Generation


